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PFLANZ- UND PFLEGEANLEITUNG



Pflanzanleitung zur Umgestaltung von Schottergärten mit der  
Waghäusler Klimakiste
Schottergärten sind zwar pflegeleicht, aber meist ökologisch wertlos. Sie bieten kaum Lebensraum für 
Insekten, speichern nur wenig Feuchtigkeit und heizen sich im Sommer stark auf. 
Mit der Waghäusler Klimakiste kannst du deinen Schottergarten in eine blühende, artenreiche und 
klimafreundliche Fläche verwandeln.  
Die enthaltenen Pflanzen sind robust und an die örtlichen Bedingungen angepasst.

Welche Pflanzen können in meiner 
Box sein?
Je nach Verfügbarkeit kann der Inhalt der 
Waghäusler Kiste etwas anders aussehen. Diese 
Pflanzen können enthalten sein.
- Bartblume
- Blauraute
- Thymian
- Lavendel
- Sonnenhut

- Fetthenne
- Sommersalbei
- Katzenminze
- Prachtspiere

Meine Stauden richtig pflanzen…  
Aber wie?

Die richtige Pflanzung ist kein Hexenwerk. 
Vor dem Pflanzen müssen Stauden und Sträucher
nochmal ordentlich gewässert werden.

Ist dann die Pflanze in der Erde, wird der Boden um 
den Wurzelballen vorsichtig angedrückt und
nochmals ordentlich angegossen.

Der richtige Rückschnitt

Stauden ziehen sich, bis auf wenige Ausnahmen,  
im Herbst in den Wurzelballen zurück und stoßen 
die oberirdische Blatt- und Pflanzenmasse ab. 
Daher beschränkt sich der Rückschnitt bei 
den meisten Stauden auf ein Entfernen der 
abgestorbenen Pflanzenteile im Frühjahr.
Das zum Teil dörre und abgestorbene Laub dient 
über den Winter als sehr guter Schutz. 
Daher sollte auf ein penibles Säubern im Herbst 
verzichtet werden. Insekten und Kleintiere freuen 
sich zudem über eine Überwinterungsmöglichkeit 
zwischen den Stauden.
Halbsträucher hingegen sollten im zeitigen 
Frühjahr (Ende Februar / Anfang März) ca. 30 
Prozent zurückgeschnitten werden um, das 
Verholzen zu verhindern und einen kräftigen 
Neuaustrieb zu fördern.



Blüte	 Juli–September

Höhe	 80–150 cm

Standort	 Vollsonnig

Bester Standort
	 Trocken
	 Sandig
	 Sehr gut drainiert

Pflanzanleitung
	 Abstand: 60–80 cm
	 2–3 Pflanzen/m²

Pflege
	 Sehr pflegeleicht
	 Im Frühjahr kräftig zurückschneiden
	 Keine Staunässe

Blaue Raute



Blüte	 August bis Oktober

Farben	 Weiß, Rosa, 
	 Pink, Violett, Blau

Höhe 	 20–50 cm

Breite	 30–50 cm

Winterhart 	 Ja

Insektenfreundlich 
Sehr gut für Bienen 
und Schmetterlinge

Bester Standort
	 Sonnig bis leicht halbschattig
	 Mindestens 6 Stunden Sonne täglich
	 Lockerer, humoser, gut durchlässiger Boden
	 Keine dauerhafte Staunässe

Pflanzanleitung
	 Pflanzzeit: März bis Mai oder September bis Oktober
	 Pflanzloch etwa doppelt so groß wie der Wurzelballen ausheben.
	 Erde mit Kompost verbessern.
	 Ballen gut wässern.
	 Pflanzen in gleicher Tiefe einsetzen.
	 Erde leicht andrücken.
	 Anschließend gründlich angießen.

Pflege
	 Im ersten Jahr regelmäßig gießen.
	 Danach nur bei längerer Trockenheit.
	 Im Frühjahr etwas Kompost oder organischen Dünger geben.
	 Nach der Blüte oder im zeitigen Frühjahr bodennah zurückschneiden.
•	 Alle 4–5 Jahre teilen, damit die Pflanzen vital bleiben.

Kissenaster



Blüte 	 Juli bis September

Farben 	 Rosa, Purpur, Weiß, 
Gelb,Orange (je nach 
Sorte)

Höhe	 60–120 cm

Breite	  40–60 cm

Winterhart	 Ja

Insektenfreundlich	 
Hervorragend

Eine der besten Bienen- und 
Schmetterlingspflanzen.  Die 
Samenstände bleiben bis in den 
Winter attraktiv und dienen Vögeln 
als Nahrungsquelle. Sehr hitze- und 
trockenheits-verträglich.

Bester Standort
	 Vollsonnig
	 Mindestens 6–8 Stunden Sonne täglich
	 Nährstoffreicher, gut durchlässiger Boden
	 Trocken bis frisch
	 Keine Staunässe

Pflanzanleitung
	 Pflanzzeit: Frühjahr oder Herbst
	 Pflanzloch doppelt so groß wie der Ballen ausheben.
	 Bei schweren Böden Sand oder Kies einarbeiten.
	 Pflanze einsetzen und gut angießen.
	 Pflanzabstand: 40–50 cm
	 Pflanzen pro m²: 4–6

Pflege
	 Nach dem Anwachsen relativ trockenheitsverträglich.
	 Nur bei längerer Trockenheit gießen.
	 Im Frühjahr Kompost oder Langzeitdünger einarbeiten.
	 Verblühte Blüten regelmäßig entfernen, um die Blütezeit zu verlängern.
	 Rückschnitt im Spätwinter auf etwa 10 cm.

Sonnenhut



Blüte	  	 Juni–August

Höhe		  30–70 cm

Standort	  Vollsonnig

Winterhart	  Ja

Bester Standort
	 Sonnig, warm und trocken
	 Durchlässiger, eher magerer Boden
	 Keine Staunässe

Pflanzanleitung
	 Pflanzzeit: Frühjahr oder Herbst
	 Pflanzabstand: 35–45 cm
	 5–7 Pflanzen/m²

Pflege
	 Nur mäßig gießen
	 Kaum düngen
	 Nach der Blüte um etwa ein Drittel zurückschneiden
	 Nicht ins alte Holz schneiden

Lavendel



Blüte		  August–Oktober

Höhe		  60–100 cm

Standort	 Vollsonnig

Winterhart	 Bedingt 
			  Winterschutz in  
			  rauen Lagen

Bester Standort
	 Sonnig
	 Durchlässiger Boden
	 Warm und geschützt

Pflanzanleitung
	 Pflanzabstand: 60 cm
	 3 Pflanzen/m²

Pflege
	 Im Frühjahr kräftig zurückschneiden
	 Wenig düngen
	 Trockenheitsverträglich

Bartblume



Blüte		   Mai–Juli

Höhe		  10–30 cm

Standort	 Vollsonnig

Bester Standort
	 Trocken
	 Sandig
	 Kalkhaltig

Pflanzanleitung
	 Abstand: 25–30 cm
	 9–12 Pflanzen/m²

Pflege
	 Wenig gießen
	 Nach der Blüte leicht schneiden
	 Kaum düngen

Thymian



Blüte		  Mai–September

Höhe		  30–60 cm
Bester Standort
	 Sonnig
	 Lockerer Boden

Pflanzanleitung
	 Abstand: 35–40 cm
	 6 Pflanzen/m²

Pflege
	 Nach erster Blüte zurückschneiden
	 Blüht häufig ein zweites Mal
	 Trockenheitsverträglich

Katzenminze



Blüte		  Juni–August

Höhe		  40–100 cm
Bester Standort
	 Halbschatten bis Schatten
	 Feuchter, humoser Boden

Pflanzanleitung
	 Abstand: 40–50 cm
	 5 Pflanzen/m²

Pflege
	 Boden nie austrocknen lassen
	 Kompost im Frühjahr
	 Rückschnitt im Frühjahr

Prachtspiere 
(Astilbe)



Blüte		  August–Oktober

Höhe		  40–60 cm
Bester Standort
	 Sonnig
	 Trocken bis frisch
	 Durchlässiger Boden

Pflanzanleitung
	 Abstand: 40 cm
	 5 Pflanzen/m²

Pflege
	 Sehr trockenheitsverträglich
	 Im Frühjahr zurückschneiden
	 Kaum düngen

Große Fetthenne



Blüte		  Mai–September

Höhe		  30–70 cm
Bester Standort
	 Vollsonnig
	 Durchlässiger Boden

Pflanzanleitung
	 Abstand: 35–40 cm
	 6–8 Pflanzen/m²

Pflege
	 Nach der ersten Blüte kräftig zurückschneiden
	 Zweite Blüte im Spätsommer
	 Wenig düngen

Sommersalbei



Die ausführliche Schritt für Schritt Anleitung

1 .  M A T E R I A L  V O R B E R E I T E N

•	 Werkzeug: Spaten, Handschuhe, Gießkanne, Hacke oder Kultivator
•	 Pflanzsubstrat: Falls der Untergrund extrem verdichtet oder nährstoffarm ist,  

mische etwas Kompost oder Sand unter die oberste Schicht (ca. 10–15 cm tief).
•	 Mulch: Verwende organischen Mulch wie Rindenmulch oder Kies (max. 3 cm Schichtdicke), um 

Feuchtigkeit zu halten und Verdunstung zu reduzieren.

2 .  P F L A N Z L Ö C H E R  A U S H E B E N

•	 Falls unter der Schotterschicht ein Wurzelvlies verlegt wurde,  
entferne dieses großzügig um das geplante Pflanzloch herum.

•	 Hebe die Löcher doppelt so breit und tief wie die Größe des Wurzelballens der Pflanzen aus.
•	 Lockere den Boden im Loch mit einer Hacke auf, damit die Wurzeln leicht einwachsen können.

3 .  P F L A N Z E N  E I N S E T Z E N

•	 Setze die Pflanzen so tief ein, wie sie im Topf standen. Achte darauf, dass die Oberkante des  
Wurzelballens leicht unter dem umgebenden Erdreich liegt, damit Wasser nicht seitlich abläuft.

•	 Halte einen Pflanzabstand von 20–30 cm ein, damit sich die Pflanzen später nicht gegenseitig verdrängen.

4 .  A N G I E S S E N  U N D  M U L C H E N

•	 Gieße die Pflanzen gründlich an, bis das Wasser tief in den Boden eindringt.
•	 Bedecke die Fläche mit einer dünnen Schicht Mulch (z. B. Kies oder Rindenmulch), um die Feuchtigkeit zu 

halten und Unkraut zu unterdrücken.

5 .  P F L E G E  I N  D E N  E R S T E N  W O C H E N

•	 Gießen: Gieße in den ersten 2–3 Wochen regelmäßig, damit die Pflanzen anwachsen. Später musst du nur 
noch bei extremer Trockenheit gießen.

•	 Unkraut: Entferne manuell Unkraut, das durch den Mulch wächst.
•	 Düngen: Die Klimakisten-Pflanzen bevorzugen nährstoffarmen Boden und kommen ohne zusätzliche 

Düngung aus.

6 .  T I P P S  F Ü R  L A N G F R I S T I G E N  E R F O L G

•	 Lass verblühte Blütenstände stehen – sie bieten Samen für Vögel und schützen Insekten im Winter. 
Schneide die verblühten Stauden im zeitigen Frühjahr bodennah zurück.

•	 Decke junge Pflanzen zum Schutz mit Laub oder Vlies ab, falls extreme Kälte oder Frost droht.



D I E  W A G H Ä U S L E R  K I S T E  I S T  E I N E 
I N I T I A T I V E  D E S  E N E R G I E -  U N D 

K L I M A B E I R A T E S  D E R 
S T A D T  W A G H Ä U S E L .
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